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Aus Simbach berichtet man der „A. Abdztg.“: Geſtern hatten 
wir die erſte Eheſchließung nach dem Concilium Tridentinum. 
Einem hieſigen Bürger verweigerte nämlich det Ortspfarrer die Trauung, 
weil jener das Unfehlbarkeitsdogma nicht anerkennt, bezw. weil er eine 
Adreſſe an Döllinger unterzeichnet hat. Da auch eine Beſchwerde an 
das Kultusminiſterium keinen Erfolg hatte, ſo begab ſich der Bürger MN 
ſammt Braut und zwei Zeugen geſtern zum, Pfarrer, erklärten demſel⸗ 
ben, daß ſie ſich als Mann und Frau haben wollen, reichten ſich die 
Hände, und die Ehe war geſchloſſen, ganz nach Vorſchrift des uͤkume⸗ 1 
niſchen Konzils zu Trient und des bairiſchen Landrechts, Theil I. Kap. 
16 § 5 Nr. 2 und 3. Der Pfarrer wollte zwar die ganze Verhandlung 
lächerlich finden, aber die Ehe hat „ungeachtet der vom Ordinari j 
Pfarrer eingelegten Proteſtation oder Kontradittion guten Beſtand“ 3 
— ſagen Kreitmahr's Anmerkungen zum bairiſchen Landrecht. 2 
Straßburg, 7. Auguſt. Einem Feſtberichte des „Niederrh. Kur“ i 
über die Einweihung des Denkmals bei Wörth entnehmen wir noch 5 
folgende Stellen: „Die Bewohner der Gegend ſtrömten zu Tauſenden 
ve nach Wörth, um der ernſten Feier anzuwohnen; kein Groll gab ſich 
| a 5 7 0 = 5 kund. Auf der Höhe nach Elſaßhauſen zuſteht das Denkmal, welches das 
bee , u e s Ki 7 g n e r f Offtziercorps des Regiments den gefallenen Kameraden in treuer An⸗ 
e Boeniden, Infanterie Regiment Nr. 55 ſowie das Kreuz der J für ca. 680 Mill. Fr. Zahlungsmittel geliefert ſi : bänglichteit geſetzt hat. Es iſt ein ſchönes Werk von den Bildhauern 

mann a Königlichen Hausordens von Hohenzollern; dem Haupt⸗ Gebrüder Oswald in Straßburg. Die Inſchriften lauten: 8 
Gun z. D. Baron Ferdinand von der Goltz zu Berlin 5 „Zum Audenken der 1870 1871 gefallenen Kpneraden des N 
1 ten Miederſchleſiſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 47)“ 

(Ki) „DE 2 F in 1001 W har nach. einen „Es ſtarben den Heldentod: Oberſt von Burghoff, Major 5 
zweitägigen Aufenthalt in Koblenz und Wiesbaden ſeine Reiſe über“ von Winterfeldt, Lieutenant Flemming, KR Fegg 2 
Mainz nach Homburg fortgeſetzt und wurde überall in herzlichſter und Sieufenand Borſche, ae webel David, Portepeefähnrich Haas, 
%%% der Monarch f, Ü l!!! Cena, Düne Nojoz Belle | 

u verlaſſen und auf, der Weiterpeiſe nach Gaſteln zunächſt einen Aus“ Picetre, Deren von Paris, Malmaiſon, Montretout, Schlacht 

ug nach Iſchlazu machen, um daſelbſt dem Kaiſer Franz Sofepb:}! fl 3 


vor dem Mont⸗Valerien.“ 5 
einen freundſchaftlichen Beſuch abzuſtatten. Ein proteſtantiſcher und ein katholiſcher Geiſtlicher der Gegend En 
|... —,Meber, das Dotationsgeſetz bringt die „Prov. Corr.“ einen hielten die Weihereden, würdige Worte, wie fie dem Moment ent⸗ 2 
Artikel, dem wir folgendes entnehmen; f ſprachen. In kräftiger Anrede übergab ſodann der jetzige Komman⸗ 


8 Der Reichstag hat in einer letzten Situng der Geſetzesvorlage dant des Regiments, Oberſt von Flotow, den Gemeindevertretern von 


A 
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Erregung der Gemüther in Frankreich, die nicht nur in der Preſſe, 
ſondern ſelbſt in Kundgebungen der Regierung Ausdruck findet. Dieſe 


eo: mich ese Bu ron en 

aul, Berlin, 9. Auguſt. Se,. M der König haben Allergnädigſt ge⸗ 
Den“ den nachbenannten Offizieren ‚ Orden zu verleihen, und zwar: 

Nah neten 2 e d 3. Kl. mit der Schleife: dem Oberſten z. D. 
den Med n. Jas fi zu Berlin; den Rothen Adlerorden 4. Klaſſe; 
Ren Major von Dewitz im:, Bataillon (Stettin) 1. Garde⸗Landw.⸗ 

Jezments, dem Major z. D. Herwarth von Bittenfeld, 
6 „Kommandeur des 1. Batgillons (Berlin) 2. Garde⸗Landwehr⸗ 

eiments, dem Major z. D. von der nl ei rei 


% 


Cut dem Major z. D. von Zaſtro w daſelbſt, dem Oberſt⸗ 
Gritenant a. D. von Polczynski daſelbſt, dem Major z. 
Abenden Kospoth daſelbſt, dem Major z. D. von Grand ch, 
Neatommandeur des 2. Bataillons (Stettin) 1. Garde⸗Landwehr⸗ 
ünents, dem Major z. D. von Lepel, 2. Kommandeurs des 
N Atailiong (Graudenz) deſſelben Regiments, und dem Hau mann 
G0 oheltitz don der Infanterie des 1. Bataillons ( 
arde⸗Landwehr⸗Regiments; den Königl. Kronenorden 3. Kl.? dem 
Fedor z. D. und Rittergutsbeſitzer wo von Loön auf Srangen, 
0 Schlawe, dem Rittmeiſter Grafen von Zedlitz Trützſchler 
0 Anper Kavallerie des 3. Batgillons (Liſſa) 1. Garde⸗Greuadier⸗ 


dwehr⸗Negiments, dem Oderſt⸗Lieutenant z. D. von Buß ſe zu 
Ha früher Major im 2. Schleſiſchen Grenadier⸗Regiment Nr. 11, 


n 3 I 
ü Se. M. der König haben Allergnädigſt“ übt: Dem Friedens- 
En enen zu K u Na ferner Perſetzung in den Ruhe⸗ 


ind den Charakter als Juſtiz⸗Rath 12 verleihen; ſowie den evange⸗ 
De en Pfarrer Zickendrath zu Dotzheim von den ihm übertragenen 
diekanat⸗Geſchäften auf ſein Geſuch zu entbinden und au ſeiner Stelle 
dandli farrer, Kirchen⸗Rath Dietz zu Biebrich zum Dekan für die 
undlichen Gemeinden des Amts Wiesbaden zu ernennen. 


in sign r en 5 
Äh gie Beförderung des a dber zt BERESTE Büttner an der Real⸗ 
digt wor, der Burg zu Königsberg i. Pr. zum Oberlehrer iſt geneh⸗ 
** orden. spart unſchin 


Br Kg et Ir Bat re 2 bit n aber die ee . Wörth das Denkmal. Schliobzlich reihte ſich noch die Einweihung des 
eerführer ſeine Zuſtimmung ertheilt. a über die Ausführung dieſes [Gi dals 8 Obe ö 10 1 Mi fer en 
Geſetzes mehrfach irrige Angaben verbreitet“ werden, ſo Mind die that Orabnrafg, bes Oberſten Burghoff au, det bei Wörth an der Spitze 
ſächlichen Vorgänge in Erinnerung zu bringen, aus denen erhellt, daßs] 
der Krone, dem M 

lich feſige teu ſe N e 
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n zuorſt den M \ 

‚| rirte-mit, demfelben während zwoier 
Rieger eine beinahe, Dreiiehndt Aud ei 
lich wurde auch noch der Reichs⸗Kriegsminiſter Freiherr v. Kuhn em⸗ 
pfangen, deſſen Vortrag ſich auf einige die Armeeregrganiſation berüh⸗ 
rende Beſtimmungen der beabſichtigten Verfaſſungsänderungen beziehen 4 
ſoll. Riegers bald erfolgende Ernennung zum Miniſter darf nicht 
mehr bezweifelt werden. a 5 era 5 
Madrid. Die Unterſuchung gegen die Mörder Prims 
ſchreitet langſam fort und dem Anſchein 18 wird deshalb wenig Licht 
über die Angelegenheit verbreitet, weil hohe Häupter die Hände Dabei im 
Spiel haben. Der Verdacht gegen den Herzog v. Montpenfier f 555 
namentlich noch nicht geſchwunden. Die „Gazeta““ veröffentlicht Vor⸗ 
ladungen des mit der Unterſuchung beauftragten Unterſuchungsrichters 
gegen vier neue Angeklagte, keiten welchen dc der Adjutant des ‚Herz 
zogs von Montpenſier, Oberſt Solis, befindet. Als Zeugen find duch 
der Herzog von Montpenſier und ſeine Sekretäre Esquivel und Latour 


Paläſtina, Geh. 2 llten und ere 
Gefolge Sr. Maj auf der Reife nach Iſchl werden ſich befinden; Ober⸗ 
Bf und Hausmarſchall Graf v. Pückler, Generaladiutant v. Treskow, 
r Diutanten Graf v. Lehndorff und v. Alten, Leibarzt Geh. 
Sanitätsrath Dr. b. Lauer und Geh. Hofrath Borck. Das übrige Ge 
0 ale Sr. Maj, begiebt ſich von hier direkt nach Gaſtein. 

N 8 traßburg, 9. Aug. Die „Straßb. Z.“ bringt fernere Mitthei⸗ 
1 ungen über das Reſultat der Nachwahlen für die Gemeinderäthe⸗ In 
Mühlhauſen betheiligten ſich 813 Wähler? in Meg war! die Theilnahme 
zu gleich ſtark wie bei der erſten Wahl. Zahlreiche Wähler wa⸗ 
den in Diedenhofen, Chateau Salins, Saarburg, Saaralb und Pfalz⸗ 
Aüurg erſchienen, und wurden an dieſen Orten die Kandidaten der, Op⸗ 


Veoſitionspartei gewählt. In Forbach war die Betheiligung fine ſchwache. 

„ Varis, 8. Auguſt. Nach hier vorliegenden Nachrichten hat der 
1 anzminiſter Pouyer⸗Quertier in Verfolg feiner, Abſicht, die dritte 
Pre, albe Milliarde der Kriegskoſten-Entſchädigung bereits am 25. d. M. 
5 dh Deutjepland zu zahlen, eine Vereinbarung mit dem General. Man⸗ 
1 wfel berathen, nach welcher die deutſchen Komandanten der auf dem 
M Roten Seine⸗Ufer gelegenen Pariſer Forts bereits fetzt mit der Räu⸗ 
Ri Die ache in. denſelben befindlichen. Kriegsimgterials beginnen werden. 
die Genehmigung dieſes Abkommens durch den Kaiſer iſt pom Gene⸗ 
Aal v. Manteuffel vorbehalten worden. — Das „Journal officiel“ ver⸗ 


5 hel ein Telegramm der franzöſiſchen Kommiſſäre in Compiegne 


Generalſtabs der ganzen 1 ' 
Männer, denen man die Organiſation und Befeſtigung der nationalen 


FE 


Die Kommiffior und der Rei tag" haben in Uebereinſtimmung 
em Entwurfe angenommen, wo⸗ 


bei den nationalen Erfolgen in hervorgender Weiſe mitgewikt haben“, 


Nach einem $ openhagener Telegramm der Wiener „Preſſe“ 
werden die Verhandlungen zum Zweck, die Beziehungen zwiſchen 
Deutſchland und Dänem ar! definitiv zu regeln, demnächſt eröff⸗ 
net. Die Grundlagen und Ausgangspunkte werden gegenwärtig ver⸗ 
traulich erörtert. e bi on i mi Ei 

— Die Publikation des Allgemeinen deutſchen Handelsgeſetz⸗ 
buches und der Allgemeinen deütſchen Wechſelordnung in Elſaß⸗ Loth 
ringen iſt dem Vernehizen Tach für dieſes Jahr micht mehr zu erwarten. 
» Seitens des hieſigen Königlichen Artillerie⸗Depots wurden 
vorgeſtern an die Königl. Kpiegsſchulen zu Potsdam, Erfurt, 
Neiße, Engers, Hannover, Kaſſel, Auklam mittelſt Bahn und Waſſer⸗ 
transports je eine Mitrailleu fe abgeſandt, um dort zu Lehrzwecken 


benutzt zu werden. ü N jet: I 
Dresden, 7. Maut Mehrere, Blättex hatten es befremdlich ge⸗ 
8 0 EIERN ; | 


funden, daß in den tath irchen zu Dresden und zu Leipzig am 


iſt die Briicke einer einfachen Verſtändigung 
der rumänischen Regierung vorläufig abgeb 


0 In geſtern, worin dieſelben der Regierung anzeigen, daß die deutſchen A 
b ehöͤrden Befehl erhalten haben, Troyes zu räumen. a 
0 

*. 


0 ia dern. 9. Aug. Zwiſchen der eidgenöſſiſchen Regierung und Franke 31. Juli zu gen des Aue des, de et f naz L Fanart derte an tragt: ſich 0 1 55 19 * 
h iſt ein i e wel olge Frank- ein feierliches Hochaint gehalten wurde! Das „Katholiſche Kirchenblatt J deutſche Regierung ſich an die hohe Pforte als die uzeräne 
Gift ein Uebereinkommen getroffen worden, welchem zufolge Frank |} € ches Hochamt gehs as „Ke che henhlurt] Rumäniens gewendet habe, um deren Intervention zum Schutze der 


für Sachſen“ macht darauf bekannt, daß die kirchliche Feier der drei 
Ordenstage, des heil, Igna 105 des heil. Franziskus kavertus und 
des heil. Joſeph ſchon ſeit and thalb Hundert Jahren in Sachſen be⸗ 
ſtehe, mithin keine Neuerung ſei. g A 41 
München, 6. Auguſt. Der von dem Biſchof von Regensburg 
wegen Nichtannahme. des-Unfehlbarleitsdogmas exlommunizirte⸗ 
Studienlehrer und Prieſter Max Hort in Straubing hatte ſich u. A. 
auch auf ſeinen Dienſteid berufen, der ihm nicht zu geſtatten ſcheine, 
Lehren und Grundſätze anzünehmen, die der Stagt ausdrücklich ver⸗ 
werfe. Aus einem an den genannten Prieſter gerichteten Ordingriats⸗ 
hi 8 Wai Fin ſchreiben d. d. Regensburg, 23. Mai 1874, theilt nun, Die „A- Abdztg.“ 
8 Yaauicı Beabfichtige den auswärtigen Coupon zu beſteuern, für jeder || folgende Stelle mit, welche ſich auf dieſen Einwand bezieht: 
ws, udung entbehrend. — „Epoca“ zufolge ſoll der Vertreter des „ Hierbei können wir nicht umhin, den Herrn Adreſſaten dar⸗ 
nous Erlanger einen Proteſt gegen die beabſichtigte Ausgabe der [auf aufmerkſam zu machen, daß der von ihm geleiſtete Dien Reid ſchon 
W leihe der Stadt Madrid eingelegt haben, da dieſelbe eine Ber | 5 am Serra hai ie en den 11 50 des; aten chen ede 
2 bezüglich der ſtädtiſchen Anleihe von 1809 abgeſchloſſenen Fi BR N ehren Wi LER in Sc ar 
Se eee er 


1 
1 


| 
duc das bis jetzt fünf Millionen Fres. auf die durch die Internirung 
5 franzöſiſchen Armee der Schweiz erwachſenen Koſten bezahlt hat, 
Wil; 5. Auguſt an alle 14 Tage bis zur vollſtändigen Deckung eine 
Million Fres. zahlen wird. Dagegen wird die Schweiz alles im Lande 
Wade kran liche Kriegs miaterind an Frankreich ausliefern 


* 


ö e 9. Aug. „Opinione“ bringt einen Artikel, in welchem ſie 
j if 


alten. Hr. v. Radowitz hat fi 
dieſes 0 nn geſtern Mittag im hieſigen auswärtigen Amt 2 
id damit könnten ernſte Verwickelungen ihren Anfang nehmen, 


digt un; 


knennung Remuſats zum Miniſter des Aeußern beſpricht und die⸗ 
Als ein günſtiges Anzeichen eines guten Einvernehmens zwiſchen 
\ kankreich und Italien charakteriſirt. 


70 Madrid, 8. Aug. „Imparcial“ erklärt das Gerücht, der Finanz⸗ 


gemacht. Wenn die Mächte ſich dagegen entſchließen, die ganze RN 
gemeinſam mur als eine rein finanzielle f rage zu behandeln, ſo kann 


keiten begegnen? ˖⸗ 


ET 555 87 vs 2 
Lokales und Provinzielles. 
4 „Poſen, 10. Auguſt. f 1 5 

Die Pocken haben auch in der vergangenen Woche nicht un⸗ 
bedeutend abgenommen. Während in der Woche vom 22 zum . Juli 
die Summe fämmtlicher, Pockenkrauken 45 betrug, belief ſich dieſelbe in 
der Woche vom 29. Juli dis zum 5. Auguſt nur auf 40. Davon find 
allerdings 3 geſtorben, während in der Woche vom 22. bis 29. „ 
nur 1 ſtarb; dagegen verblieben in Behandlung am 5. Auguſt nur 17, 
und am 29. Juli ee e k e ul EIERN 
| Verkauf. Vas dem Maſtrermeiſter Hrn. Wegner bert S2 * 

\ auf. \ 


im gleichen Sinne geſchworen werden, wie der Verfaſſungseid; durch 
80 letzteren aber nach der güsdrücklichen und o 185 prymulgirten Tegern⸗ 
ſeer Erklärung des hohen Gebers der Verfaſſung vom 15. September 
1821 die katholischen Unterthanen zu nichts verpflichtet werden ſollen, 
was den göttlichen Geſetzen oder den katholiſchen Kirchenſatzungen ent⸗ 
gegen wäre. ..“ N da ae * 1 
Es ergiebt ſich hieraus die ſehr beachtenswerkhe Thatſache, daß, 
während bisher die Biſchöfe nur den Verfgſſungseid der Katboliken als 
mit dem geiſtigen Vorbehalt der „göttlichen Geſetze“ und „latholiſchen 
| Kirchenſatzungen“ geleistet anfahen, der Biſchof von Regensbürg dieſen 
ſehr unbeſtimmten und daher feiner Tragweite nach nicht berechenba⸗ 
ren Vorbehalt ſogar auf den Dienſteid der Staatsdiener und auf alle 


politiſchen Eide ausdehnt, „DD b aıbı e nde ee dis din 
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m Brief- und Zeitungsberichte. 
den K. Berlin, J. August. Die „Prop ⸗Korxeſp“ ſpricht heute gon 
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich. Sie 
t dabei den Wunſch Deutſchlands, mit ſeinem weſtlichen Nachbar 
den zu leben, wiederholt aber zugleich in ſehr eindringlicher 
5 Hoffnung, daß Frankreich erkennen möge, wie großen Werth, 
die friedliche Geſinnung Deutſchlands zu legen habe. Aus dem 
es halb⸗offiziellen Artikels und der ganzen Ausführung iſt er⸗ 
iß man in hieſigen politiſchen Kreiſen empfindlich iſt über die 


Grundſtſick, Gr. Ritterſtraße Nr. 9, iſt für 35,500 Thlr. an den 
P 8 e e e 

Chodzieſen, 8. Auguſt [Berichtigung.] In mein Referat 
v. 4. d. (el. Nr. 364 der Pol. Ztg.“ hat ſich ein Irrthum Eee 
Es beit daſelbſt: „Der Verein hat an Herrn Major v. Boettichen 
das Verlangen geſtellt, an ausgelegten Fr.⸗Speſen 49 Thlr. 


7 


c r 


ſpiel zur jüngſten Volkszählung zugetragen. Eine Lehrerin ſtand unter 
der Anklage vor Gericht, ihr Alter abſi 
Die Schöne hatte ſich nämlich in der Zenſurliſte 29 Sommer zugelegt, 
indeſſen ergab ſich bei einer Burchſicht des Zivilſtandsregiſters, daß ſie 
ſchon ſeit 15 Jahren auf ihren 29 geſtanden hatte und jetzt 44 zählte. 
Sie mußte für ihr Subtraktionsexempel mit 20 Shilling Strafe büßen. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


1. Ein 15 (40) 32 944 76. 
tlich falſch angegeben zu haben. 


77 566 88 631 76 88 (60) 


781 806 54 937 47 55. 4234 76 438 7 
541 85 629 67 77 775 


(40) 82 801 44 64 938. 43097 213 80 321 7 
25 74 238 60 63 79 325 65 69 446 87 523 33 42 75 645 47 71 737 7 
(600) 839 81 (40) 83 910 33 (50). 


Gewinn- Liſte der 2. Alaſſe 144. k. preuß. Klafen-Lotterie. | 101 18 41 15 66.67 (40) 90 277 381 (0) 91 53438 50 617 32 6 
(Nur die Gewinne über 30 Thlr. find den betreffenden Nummern in 
Parentheſe beigefügt.) 

Berlin, 9. Auguſt. Bei der heute fortgeſetzten Ziehung ſind 

folgende Nummern gezogen worden: 


5%13 128 30 66 207 56 83 93 370 95 528 35 36 41 43 81 618 


504 41 619 50 707 
17 (50) 305 


(40) 


(80) 80 448 74 603 88 710 87 (80) 823 51 (40) 


951. 31016 20 29 (40) 63 86 157 61 298 


450 601 17 738 75 812 35 76 79 94 (40) 906 19 20 21 89 97 (40 


509 53 707 64 99 (40) 841 43 52 96 (40) 
4043 57 167 


935 (40) 76. 55097 
25 44 202 14 74 92 317 99 419 49 69 85 


626 31 96 


). 
243 55 49 70 5418 82 643 62 67 68 71 78 775 96 


96 452 56 58 59 503 42 58 674 86 99 752 58 79 828 6167 985. 


540 705 54 (40) 76 816 83 917 21 26 32 (40) 75 (60) 77. 13,002 70 915 44 67. 63,009 50 53 (40) 62 71 90 162 99 (80) 221 37 3% 


46.58 420 (50) 35 (50) 551 83 611 34 90 707 8 20 67 85 895 (50) 
911 91 94. 15,030 108 79 89 200 28 (40) 534 66 89 640 63 710 
39 941 53 68. 16,051 155 210 37 306 40 81 417 46 94 (40) 560 


403 4 (40) 11 39 49 520 96 603 15 725 35 41 
20,098 140 87 96 (40) 301 4 13 57 87 
894 97 901 (50). 


800 39 86 932. 
605 38 (50) 44 743 79 
21,114 36 289 352 451 69 501 12 154674 625 


70,312 15 66 99 (40) 431 32 567 79.(40) 614 40 41 51 702 11 


330 91 410 21 608 41 59 89 812 43 905. 72,021 28 158 65 211 


64 81 82 95 879 986. 23,008 41 223 77 316 441 50 66 (50) 427 
52 524 73 763 805 36 51. 24,009 (50) 31 209 23 66 322 44 82 
408 18 21 58 90 511 (40) 24 (400 91 720 53 (50) 63 806 (40) 9 919 
20 56. 25,109 67 250 347 53 77 410 18 510 25 92 
747 821 (50) 37 49 88 (50) 


(40) 95. 74,010 19 27 100 22 58 67 21 (0 370 (40) 561 99 
600 77 717 819 61 66 960. 75,061 221 305 26 16 62 95 419 
585 760 810 15 912 40 (40) 41 90. 26,045 68 124 200 39 98 307 
53 80 497 537 42 64 (40) 82 (60) 603 17 45 (40) 47 74 713 72 
824 (50) 70 8 917.99. 94,002 11 21 71 98 165 91 2ʃ1 38 93 
425 557 74 75 635 75 (40) 785 (40) 859 81 (40 911 20 70 78. 
28,178 91 237 77 (50) 343 80 460 (50) 722 (40) 53 818 22 76 80 
951 9. 79,030 111 23 66. 250 87 90 301 16 57 97 459 69 86 5ʃ0 
56 621 701 57 814 67 RR 945 W 85 
80,023 37 50 80 85 93 223 33 41 71 81 95 370 431 M 587 92 
668 728 38 869 (40) 980 93. 81,066 80 (40) 81 131 99 213 57 59 321 
97 406 25 47 49 518 27 (40) 695 752 (60) 68 (40)879 81.940 (60). 82,019 
132 (40) 93.203 (80) 14 67 302 72 448 (40) 8 557 63 702 4 39 77 805 


. 221 71 338 
60 771 801 35 57 81 921. 29,001 (80) 85 133 66 215 29 86 302 
4 (40) 6 56 : 656 721 807 9 13 81 910 19 40. 
5 245 331 58 87 405 18 508 33 
943 4. 31,161 68 83 
351 69 480 92 564 71 78 620 60 69 814 705 12 813 19 


40040 71 95 (40) 98 99 142 96 203 22 81 99 377 416 (50) 43 
511 673 733 854 (200) 79. 41108 (60) 68 76 236 335 72 427 38 


478 595 626 78 735 45 63 839 (50) 41 88 911. 44093 (80) 98 108 


45039 58 151 237 51 69 313 15 
74.99 401 35 50 76 523 613 45 761 886 920. 46092 (60) 93 (60) 


815 70. 47054 58 72 87 120 52 80 92 222 26 30 41 53 321 46 427 98 
43 892 935 76. 48010 23 39 55 144 73 = 
907. 49001 159 235 366 499 563 636 81 98 738 57 819 33 61 (40) 95. 

59073 (40 230 37 40 51 97 (40) 381 97 530 53 657 831 92 
411 40 503 93 614 86 94 


25 138 80 (60) 804 26 36 42 51 83 85 976 92 94 (80). 1028 357 [818 55 959 70. 52119 (50) 51 226 65 407 29 32 19 65 511 61 Schloß Reiſen. Rn 0 
t / aus Mynkowo, DE 
112 200 78 84. 316 438 95 (40) 518 21 55 627 66 77 750 68 (40) | 32.58. 211 40 451 566 (40) 709 45 (40) 811 35 37 41 54 76 (50) 90 | Kaufl. Guke und Goldberg aus Breslau, Goldenring aus aer, N 
817 900 25. 3005 18 23 28 82 119 26 (40) 232 45 49 68 325 65] 901 55 68. 54038 99 131 (0) 62 76 208 47 50 343 55 56 436] Klopſtock aus Berlin, Herrmann aus Letſchin, Ühſe aus Leipzig, Ritten? 


118 
732 (40) 62 


805 54 95. 5042 166 238 328 68 489 526 82 651 778 910 71.86 808 48 55 946 54. 36017 21 89 106 23 66 8 203 16 72 | Paaſch u. Fam. aus Wreſchen, die Kaufl. Sludzinski aus Mur. Go | 
39 43 92. 6055 80 (50) 145 54 61 (40) 93 328 52 456 81 533.39 | 304 58 73 74 81 (40) 510 634 37 91 705 40 50 99 810 33 (50) 900 lin, Krebs aus Gr. Glogau, Levy aus Breslau, Bropft Terczewski N 
5 3 2 9 48 (06,8 EB 68 69 dJ. 2051 (40) 69 11a | 27 86.98. © 59038 76 149 222 (60) 63 398 ich 565 686 761 83 | Wfsyuy, die Gutsber. Grüne aus Naclaw, Scharffenderg aus ge e 
15 31 256 91 308 72 (40) 79 421 (40 69 97 520 92 688 771 1 852 973 82 (60). 38019 50 74 108 20 (50) 303 74 426 34 (50) 84 nik, Frau Oberamtm. Sanitz u. Tochter aus Dzialhn, Ingen. Nehme N 
900 8574080, 922 36 60. 8007 32 92:99 103 72 73 250 75 314 | 4502 612 Tit 865. 59036 121 (40) 31.52.63 97 211 368 400 | aus Landsberg a. W. en ER 
27 30. 422 26 85 627 28 807 99 997. 9043 73 151 92 (40) 2350 1276 513 31 61 648 720 47 8IL 21 991 (60) 97. STERNS BOTEL DE L'EUROPE. Die Gutsbeſ. Frau v. Sulerzye 


60,074 78 90 122 52 70 232 58 78 310 (50) 8 409 37 97 531 


10,009 68 156 (40) 75 89 366 507 668 88 77098 803 36 79 | 36 609 20 27 69 713 58 804 15 59 65 (80) 71 968 69 90. 61,033 
93 949. 11,047 57 98 171 2ʃ8 69 87 370, 454 (40) 96 501 12 | (60) 79 95 1056 255 57 498 521 8 606 98 702 20 42 58 97 817 
628 61 89 812 72 941 42. 12,057 69 76 160 203 78 329 94 417901 16 75. 62,252 73 405 97 570 (40) 85 (40) 624 78 710 74 804 


35 42 59 70 (40) 317 (2000) 453 72 (40) 557 719 44 81 883 909. 
66,158 60 82 343 462 64 97 512 72 670 701 27 77 78 818 49 8 
915. 67,165 80 210 32 75 324 68 91 99 500 (50) 56 620 47 59 63 


73 608 (40) 32 (40) 46 51 54 89 727 62 801 (40) 16 22 80 912 78 | 7003 87 56 904 87. 68,030 131 35 214 79 448 (40) 61 86 (60) 
(60). 17,062 195 231 55 314 30 31 53 422 63 67 76 99 612 760 | 96 98 513 62 (40) 68 86 689 799 (40) 880 998 99. 69,016 251 
(50) 84 95 814 908 21 (40) 69. 18,070 133 54 68 82 202 319 56 (40) 54 302 21 47 452 (40) 515 49 607 32 740 66 (40) 866 (40) 
63.650) 406 91 574 (40) 721 53 935 46. 19,017 (50) 45 114 53 | 69 920. 


13 37 72 76 808 26 33 47 905 97 (40). 71,028 69 88 50) 102 218 


66.99 (40) 721 835 45 55 77 923. 22,010 (60) 51 40) 117 63 21 21 79 353 51 96 98 109 511 17 40 81 679 755 801. 73,019 79 
34 41 48 91 97 309 10 35 70 91 (40) 44 51476 626 50 83 712 [ 0 290 312 478 (50) 94 509 612 49 77 740 81 886 (40) 923 43 


(40) 80 82 913. 83,090 (50) 123 88 227 66 330 63 436 83 507 (40) 11 


ii 8 75 zu erſtatten. Die Worte „das Verlangen geſtellt“ find durch | 62 932 78 83 87 96. 5 180 (40) 98 264 65 418 56 87 510 J 20 36 37 51 60 80 607 (80) 9 15 20 45 

Verſehen hineingerathen; denn nicht der Verein, ſondern Herr v. 20 (40) 31 39 68 723 54 76 859 (60) 94 981 (40) 82 85 86. 33, 84,028 55 67 81 81 167 77 267 362 1 

Boetticher hat die Fracht verauslagt und an dieſen muß der Verein | 209 26 (40) 48 346 414 504 (60) 82 86 97 611 70 75 (40) 713 81690 623 46 68 707 4 73 825 911 85. 85,036 56 (40 

die Auslage erſtatten. Herr p. B. hat ja das Seinige bei der Sache | 39 85 34,041 44 48 51 80 140 206 7 232 51 03 Ro Bra 87 650 395 51 57 653 54 70 81.707 12 19 43 52 (40) 943 6 

gethan, indem er zur Zeit die 12 Kiſten rechtzeitig der Bahn über⸗ TH 62 74 885 (40) 900. 35,50 119 22 80 8 258 91 (50 305 | 70 272 86 402 16 55 504 54 68 77 81 664 80 (40) 

geben. hat und da er in Schneidemühl ſtationirt war (nicht als | 15 50 9193 413 583 95 622 63 (40) 81 704 (40) 26 31 34 70 76 87,047 103 67 231 52 54 64 80 88 96 98 351 470 

Bataillons⸗ ſondern als Bezirkskommandeur) jo kann er für die nicht | (40) 861 73 908. 36,065 181 213 17 330 60 81 537 706 35 | 2.42 818 3 79 972 88,012 35 133 65 216 18 37 

richtige Ankunft der Liebesgaben nicht verantwortlich gemacht werden.] 806 49 913 60. 37,029 (60) 32 44 67 120 201 19 310 59 479 506 | 633 56 81 745 66 (40) 814 29 953 58 77. 89,177 200 15 29 

— EN 8 nr = Er 700 a 9944 440 2 80 G 60 on (0) 356 75 (40) 472 (50) 531 747 828 900 64. 55 

Vermiſchtes 23 19, 266 41 . 1 256085 (40) 55 90100 18 35 216 (50 87 304 31 44 89 (40) 438 40 47 
„ 715 56 70 TI 838 41 74 (50) 93339 (50) 78. 39,062 (60) 101 12 51 98 2 24 30 43 (£ A 
, aoı | 0191824 6168 89 (AO) 708 2221 30 13 (80) 820 18 60 BYE 


* 7 a 7 5 4 < * 9% (40) 
624 48 705 41 818 81 94 52 91. 92000 5 7 113 (40) >10 29 


201 47 89 312 (0) u E 
(50) 70 592 681 746 72 (40) 847 88 (50) 914 29. 940% 4 
328 65 403 63 541 68 (40) 97 641 (40) 45 58 75 99 887 + 
Ängekommene Fremde vom 10. Augufl. 
HERWIG'S HOTEL DE Ronk. Die Kaufl. Kern aus Aachen, Mu, 
ſtein aus Stettin, lauter aus Remſcheid, Herold und Schacks a1 { 
Berlin, Wurm aus Roßwein, Föhrenbach aus Offenburg, Feiler d ie 
Breslau, v. Seidewitz aus Mainz, Ingen. Pfeffer aus Waſowo, 
Rittergbſ. Gräfin Potulicka aus Gr. Jeziory, Frau Bar. v. Winken. 
feld aus Przependowo, v. Stablewski aus lonie, v. Chelmski 
Polen, Kreisr. Evmann u. Frau aus Rogaſen, Direktor Molinek 


6 
8 


5 


2 


N 


gutsbſ. Baarth aus Modrze. 


HOTEL DE BERLIN. Partik. Rozanski aus Padniewo, Juſtizrath 


aus Chomiaza, Wolozinski aus Polen, Geiſtl. Abbe Comte de Bre 
aus Paris, die Bürger Liſiecki u. Skörkowski aus Warſchau, Kanu 
Hubert aus Breslau. 
KEILER'S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Kaufl. Cohn aus N 
iel aus 1 sh 
Pr 


J gaſen, Liebenwalde jun. aus Berlin, Roſenſt 


70 12 948 6057 44018005 125 26 36. 538 (40) 610 (10) 33 | 85 101 18 2 il 683.758 807, 67021 23 (80) 31.48.70 125 aus Finne, Held aus Miloslaw, Fräul. Eu. 9. Roy u. Fr 
7 812 918 (60 7. 14,013 135 40 (100) 75 228 49 73.96 388 (0 l f 508 633 50 94 808 918 5. 6 008 108 000 1 | aus Obornif, Theol. Schulz aus Satobsvorf, Frau Davidſohn a 


Gneſen. 


Neueſte Depeſchen. 
München, 9. Auguſt. Der König reiſt morgen nach Schwemdorſ⸗ 

um den deutſchen Kaiſer zu begrüßen und nach Regensburg zu begleite 
Peſt, 9. Auguſt. Die „Peſter Correſpondenz“ ſchreibt: Hinſicht 5 
lich der rumäniſchen Ereigniſſe ſei man in Ungarn beruhigt, da auc) 
Ungarn nunmehr einen Rückhalt an Deutſchland beſitze. Von dieſem 
Geſichtspunkte aus betrachte man die Monarchenbegegnung, die m 1 
als ein Unterpfand eines guten Einvernehmens zwiſchen der Monarchie 
und Deutſchland begrüße. 1 
Verſailles, 9. Auguſt. Vor dem Kriegsgericht ſpricht Aſſy Fehr” 
anmaßend, er ſagt, die Nationalgarde wurde am 18. März angegriffen, 
und halte das Vertheidigungsrecht, er rechtfertigt Hinrichtungen durch 
das Vergeltungsrecht. Die Zeugenvernehmungen gegen Aſſy haben 
begonnen. e, 
Paris, 9. Auguſt. Thiers und der Finanzminiſter wohnten gez 
ſtern der Sitzung der Budgetkommiſſion bei. Thiers bekämpfte die 
verſchiedenſeitigen neuen Steuervorſchläge und empfahl, den von der 
Regierung beantragten zwanzigprozentigen Steuern auf Rohprodukte 
zuzuſtimmen. Die Budgetkommiſſion ſoll morgen hierüber beſchließen. 


— 


Rörjen⸗Ceiegranmme. 
Newyork, den 8. Auguft Bolbagio 123 1882. Bonds 143 
Berlin, den 9 Auguſt 1871. (Telagr, Agentur.) 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 

Köln, 9. Aang Nachmittags 1 Uhr. 1 Better: 

Schön. Weizen matter, diefiger loko 8, 5, fremder loko 7, 73, pr. Novem- 

ber 7, 144, dr. März 7, 14, pr. Mai 7, 14 ei nledriger, loko 
pr. Mai 5, 113. Nübel 


7 Not. v. 8 Not. v. „ 5, 225, „r. November 5, 10, pr. März 5, 11, 
Weizen füll, ; Kündig. für Roggen 100) 50 feßen. bes 1515, pr. Oktober 15 ½, pe, Mat 14. Spiritun lolo 205. 
5 Auguſt 77 761 | Kündig. f. Spiritus 10000 80000 Breslau, 9. Auguſt, Nachmitt. Spiritus 8000 Tr. 164. Wel 
5 Septbr.-Otibr. 71 1 den pr. Auguft 72 Roggen pr. Auauſt 461, pr. September Oktober 474, 
A ͤupril-⸗ Mat 69 | 695 Fondsbörſe: geſchäſtslog. pr. Bprii- Mai 474. Müböl loto 135, pr. September Oktober 13}, pr. 
er Roggen behauptet, Bunvesanleiht . 10% 1012 | Gpril-Mat 12. Zink fe. — Wette: Beränderlich. 
A 49 | 498 | Maärk.⸗Poſ. St.⸗Aktien 448 445 Bremen, 9 Auguſt Petroleum flau, Standard white loko 6. 
Set- Orb 498 401 Pe. Staatsſchuldſcheine 86 86 Hamburg, 9 Augun Nachmittags. Setreidemarkt. Weizen und 
Aurel. Mal 49 49 Los. nene 4% Plandbe. 92 92 | Roggen ioto Konſumgeſchaft beide auf Termine matt. Weizen pr. August 
Rüböl ftid, Poſener Rentenbriefe 93 23, 12/“pfd. 2000 Pfd. in Mt Bank 143: B., 1424 G. pr. Außuſt. September 
Auguft . . 28 28 Branzofen” , 5 231 229 127. pfd. 2000 Bid. in Mk. Banko 3 B., 1427 G., pr. Sepieraber Oktober 
Sen Ot. 24 | 27 1 Lembarden 99 898 | 127,pfo. 2000 Pfd. in Mk. Banko 144 B., 1434 G., pr. Oktoder⸗November 
April⸗Mai et 25 25 186er Loos: 874 868 | 127, pis. 2000 Pfd. in Mk. Banko 144 B., 14 Roggen pr. Auguſt 
Spiritus behauptet, Italiener 57 5) | 106 B, 105 G., pr. Auguſt⸗Sentember 103} B., 102} G., pr. September ⸗ 
Augußt , Sept. 17 20 17 14] Amertlaner , 97 „ Ottober 1034 VB. 1024 G., pr. Oltober-Rovember 1034 B., 1023 B. Hafer 
Sept. Okt. 17 22 17 15] Türken 4 4 443 | flay. Gerfie unverändert. Ruböl ruhig, loko 29, pr. Oktober 288, pr. 
April. Mat 17 21 17 20 la Rumänie⸗ 38 3 Mai 27. Spiritus fill, loko, pr. Auguſt und pr. Auguſt- September 21, 
Safer, | r oln Liqu d.-Pfandbr. 505] 594 | pr. Septembrr-Oftober 21}. Kaffee ſteigend, Umfag 6000 Sad. Petro⸗ 
8 uguft 465 463 [ Ruſſiſche Banknoten Sof 808 | keum feſt, Standard white loto 124 B., 121 G., pr. Auguſt 128 G., pr. 
ER — — 5 N 5 134 Sr 114755 ne ( an ae 
8 Stettin, den 9. Auguft 1871. (Telegr. Agentur.) ondon, 9. Auguſt. Getreidemar n ericht). Fremde Zu⸗ 
. 5 Not. ‚gut Er. A5 Not v. g.] Fahren feit letztem Montag: Weizen 36,070, Gerſte 19,910, Hafer 26,890 
Weizen behauptet, Rüböl matt, loto 28 28 Quarlres. 
0 | 704 Nit Sämmtliche Getreidearten eröffneten ſehr ruhig bei weichender Tendenz. 
FBrühjahe 693 694 Sept.⸗Oktbr. Sat 27 — Better: Help. 
London, 9. Auguft, Nachmittags. Getreidemarkt (Schlußbericht). 
Roggen unverändert, Spiritus fill, loo 1717 18 Weizen nur einen vollen Schilling niedriger verkäuflich Mehl weichend. 
Auguß⸗ Sept. 481 487 Aug.⸗Septbr. . 71 17 Früßjahrsgetreide ſehr ruhig. 
Herbſt. 484 48 Septbr.⸗Oktbr. . 17 ö 17 Liverpool. 9. Auguft, Nachmittags. Baumwolle Gg 
Grü ahr 48 48 Frübjah: RN 11 12000 Ballen Umiag, davon für Gpehrlation und Export 2000 Ballen. 


Mirvitag Orlsans 9, mivdiing ameriianfage Sz, farc Vholleraz 7 4 76% 
mideling fate Dholleraß 65, good middling Dholleraß * Bengal 6, New 
175 Dan 785 a 74, geb fair Domra 78, Pernam 87, Bmyrng 78 GN 
tiſche 9 a 9 . 2 

Maucheſter 8. August, Nachmittags 12r Water Armitage 94, 12 
Water Taste 14, 20r Water Micholls 23, 30r Water Gidlow 13}, 3 
Water Clapton 144, 40r Mule Mayoll 13, 405 Medio Wiltinfon 144 
zr Warpeoys Qualität Rowland 15, 40r Double Weſton 15}, 60 r de. 
do. 20 Printers % / 2 pfd. 1273. Ruhig, Preſſe ziemlich FR. 1 

Antwerpen, 8 Auguſt Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreide“ 
Markt. Weizen zubig, deniſcher 333. Roggen unverändert, Rostocker 20. 
Hafer geſchäftslos ſchwediſcher 20. Gerſte flau, ungariſche 20. Per roleum!“ 
Markt. (Schluß berucht). Raffinites, Type weiß, lote 49 bz. u B., pr. 
83 1 B., pr. September 404 bz., 50 B., pr. September⸗Dezemder 51 

Ruhig. 4 

Paris, 9. Auguft Probuktenmarkt. Rüböl matt, pr. Augut 
117, 00, pr. September 117, 50, pr. September Dezember 118, 00. Mehl 
rudig pr. August 79, 50, pr. September 79, 50, pr. September -Dezembe 
79, 50. Spiritus pr. August 57, 50. — Wetter: Schön. 


Meteborologiſche Beobachtungen zu Poſen. * | 


—— — —— 


Dee, Stunde E Then. Wind. MWoltenform. | 


— — — 2 — 9 9——ů—— —j— ;————.ß«‚ ʒũw2d⸗v.. —‚2V.. | 
9. Auguſt Nachm. 2 38° 67 | + 186 2 halb heiler Ou-st. 
N Ahn. 0 28, 1% 33 ＋ 1566 SD 0 heiter, St 

. . Morgs. 6 28° % 48 + 1108 | OND 2.3 better. St y 


) Regenmenge: 0,1 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 135 Auguſt 1871, Vorwalttags 8 Uhr, 4 Juß 10 Zoll. 


Dreslau, 9. Augun. Die heutige Borſe charakterifirte fi in ihrer 
genzen Haltung als matt. Von fremden Spekulafſonspapieren waren nur 
Italiener döper. Für preußſiſche Fonds entwickelte ſich bei ſteigender Tendenz 
einiges Geſchaft, während ia Spekulationspapitren nur geringer Verkehr 
atifa d. Eifenbahnektien ruhig, Recte Oder Ufer belebt und weſentlich 50. 
ee als geßerw. Rumanter werden von heute ab, laut Bekanntmachung der 
örfen-Rommtffion franco Zinſen gehandelt und wurden mit 33% bezahlt. 
Sant. und Jaduſirle-Aktten Ril, Diekonto. Bank 113 bez. u. Br., ſchleſicher 
Bantoszein 1285 bez. u. G, Bresl. Wechelerbank 1033 dez. u G., Linke 904. 
[Schlußkusſe] Oeſterr. Looſe 1850 864 G. do. do. 1864 —. Breslauer 
8 . Akeien-Weſellſchaft 99 G. Breslauer Distontab ank 113 ba u B. 
N 55 e Bank 123} bu G. Derers. Kredit⸗Bankaktien 1563 G. Oberſchleſ. 
riorſtaſen 80} 4 bz. do. do. 88 G. do. Lit. F. 967 G. do. Lit. G. 961 G. 
„Lit. H. 9 4 0 do. do. H. 1024 G. Rechte Oder. Ufer Bahn 981 bz u B. 
„St.⸗Priorttaten 1052 G. Breslau Schweidniz Freiburger 121 bg u G. 
do. neue 1177 bz u B. Oberſchl. Lin. A. u. C. 199 B. 10. Lit. 3. —. 
menilanıe 98 B. Italieniſche Anleihe 59 B. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds-Kurfe. 

7 kfurt a. M., 9 A Nachmittags 2 Uhr 30 Minut 
25 I derb de. 20 97 . Bankaktien 801 
aan 208 ungariſche Looſe 99 Raa ⸗Grazer Looſe 

8 -Pfendhrtefe 79, neue franzöfſche Anleihe vollbezahlte 

de 833, South ⸗Gaßern - Prioritäten 754, Central. Paciſte 844. 


Kay Schug der Borse: Krecuatnen 2735, Siantsnahn 406. 

(Schlußkurſc.) 6proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 97. Turken 44}. 
Oeſterr. Krebitaktien 2743. Defterreih.-frang. Staateb.-Aktien 4068. 1800 er 
Looſe 87}. 1884er Zoofe 1395. Lombarden 1731 Kanſas 784. Rockford 42. 
Georgia 74. Südmiſſourt 704. 

ankfurt a. M., 9. Auguft, Abends. [Effekten Sozietät. 

RL Rrebitatzien 27 H neden Lach 1860 er Looſe 870 
Somöarben 73, Silberrente 571, Galtzter 241, Nordweſtbahn 210, 
Oberheſſen 793, ungariſche Looſe 99. Feſt. 

Hamburg, 9. Auguſt, Nachmittaßs. Be. Raab - Grazer Looſe 823. 


Wien, 8 Aug., Abends. Abendbörſe. Kreditaktien 286 80, Staats. 
ban 422, 00, 1850er Looſe ungefiempelt 102, 80, do. geſtempelt 108, 00, 
180 138, 50, Galizier 249, 25, Unionsbank 266, 00, Lombarden 

‚10. Matt. 


Wien, 9. August, Nachmittags. (Schlußku ſe.) Still. 

Silber Rente 69 60 Kreditaktten 287 00. St. ⸗Gtſenb. Aktien - Gert. 
422 00 Galitier 249, 50 London 121 80, Böhmiſche Weß bahn 253 00, 
Sreditinofe 378 75, 1860er Looſe 102 50 Lomb. Eſſend. 81. 09 18 ar 
Booſe 133. 25, Napoleonsd'or 9, 711. 

Wien, 9. Auguſt, Nachmitt. Die Einnahmen der lombardiſchen Eifen- 
bahn (öſterr. Netz) 2 in der Woche vom 30. Jult bis zum 5. Auguſt 
721,651 Fl., ergaben mithin gem die entſprechende Woche des Vorjahres eine 
Mehreinnadme von 79,729 Fl. 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (G. Rö tel) in Poſen. 


* 


= — — — — 
London, 9. Auguft Nachmittags 4 Uhr, Hl 
Konſols 31. Stalien. öproz. Rente 684. Lombarden 154.1 zul 
Asleige de 1855 458. 6 proz. Türken de 1869 56%. 6 proz. Verein. Ob 


pr. 1882 93 4 
Paris, 9 Auguſt, Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. Niueſte Anleihe 88, 20% 
J prog, Rente 55, 60, italteniſche Rente 59, 85, Lombarden 38], 25, Staals⸗ 
bahn 876, 25, Tärken 46, 45, Amerikaner 106, 43. 
Paris, 9. August, Nachralttags 3 Uhr. Höfer Kurs der Rente 50% f 
65, nledrigſter 55, 55. Ruhig. he 
3 proz. Rente 55, 55. Neueſte 5 proz. Anleihe 
Stalieniige ö proz. Rente 59, 65. do. i 


(Bälugturfr.) 
Anleihe Morgan 497, 50. ö 
Obligationen 465, 00. Defterreig. St⸗Eiſendahn⸗ Aktien 873, 75. do. Nord“ N 
mehbehn —, Lomb. Elſen ahn- Aktlen 382 50, do. Prioritäten 226, 00. 
Zürien de 1855 45, 40. do. de 1869 286, 25. 6 proz. Verein. St. pe. 
1882 (ungeſt) 106, 50. J 
Paris, 9. Auguß, Nachmittags. Die Einnahmen der gefammten 1005 1 
bardiſchen Eiſenbahn betrugen in der Woche vom 3 dis zum 29, Juli 304% x 


8, 20. 
Label, 2 


Fres., ergaden mithin gegen die enlſprechende Woche des V res 
Nehren nne von 133.956 Fres. 9 3 
Newport, 8. Auguft, Abends 6 Uhr. (Schlußtarſe) Höchſte 

Re 12k. Wechſel auf London in Ge 


rungen des Goldagios 123, niebri 

1098, Goldagto 125, Bonds de 1852 114, do. bo. 1885 1144, de 

1865 1134, do. do. 1804 1132, Erte-Bahn 304, Iuinols 1325, Baumwolle 

Metl 5 P. 65 C0. Maifin. Petraleum in Newyork 244, do. do. Phils 
* 


2455 Habannahzucker Nr. 12 104. 


